
Markt Bio-Brotgetreide

Quellen: FiBL, Bio Suisse

Der Brotgetreide-Markt im Überblick
Bio Suisse 

Instrumente

Absatzförderung

▪ Brot oder Teig in 
gemischten Degustationen

Produktionsförderung

▪ Diverse KABB-Projekte zu:

▪ Mahlweizen, 
Mahlroggen und 
Mahldinkel

▪ Bodenbearbeitung

Bio-Brotgetreide-Markt

▪ Definitive Inlandanteile 22/23 betragen beim 

Weizen; 62%, Roggen 55%, Dinkel, 89%

▪ Kein Markt für Umstellware ausser Mahlweizen

▪ Richtpreis Dinkel gestiegen. Beim Mahlweizen kein 

Richtpreis.

▪ Abnahme vor dem Anbau mit dem Abnehmer regeln.

▪ Zusammenarbeit innerhalb Branche ausbaufähig.

Aktuell 

Januar 2023

Getreide-

annahmestellen

Behörden und Verbände

FG Ackerkulturen

Regionale

Ackerbauringe

Produzenten

5 grössten Brotgetreideverarbeiter

Swissmill, Moulins de Granges SA, 

Alb. Lehmann Lindmühle AG, 

Meyerhans Mühlen AG, Mühlebach AG

Arbeitsgruppen

themenspezifisch

Richtpreis-

Runde

für alle Kulturen 

(einmal jährlich)

Runder Tisch 

(Branchenvertreter

(einmal jährlich)
Verkauf via

Discounter Fachhandel & Bäckereien

Direkt-

vermarktung

Getreide oder Mehl

Lieferung Getreide an

Detailhandel

Hauptanbau-Flächen 

BL

SO

FR

AG

GR

ZH

VD

GE

JU

TG

BE

SG

LU

Bäckereien 

(Coop; Jowa und 

weitere)

Sammelstellen

Genossen-

schaften

Importeure

Anteil Kulturen an Brotgetreidefläche 2022

Quellen: BFS, Agristat

73.19%

22.70%

4.10%

Mahlweizen Dinkel Roggen
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